
L04322 Theodor von Sosnosky
an Arthur Schnitzler, 3. 2. 1902

iAlland b Baden
3./III. 902

Sehr geehrter Herr Doktor!

Anbei erlaube ich mir, Ihnen unter X Band eine Beſprechung Ihres Romans »Frau
5 Bertha Garlan« zu überſenden. Da ſie ſo ungeheuerlich POST FESTUM komt, ſo

kann ich ſie nicht einfach wortlos an Sie ſenden, ſondern fühle mich verpflich-
tet, dieſe ſonderbare Sendung zu komentieren. Als Sie im Vorjahre die Freund-
lichkeit hatten, mir das Buch zu ſenden, beſprach ich es zweimal: die eine
Rezension erſchien im Juni u1901u mit andren Beiſprechungen im Feuilleton des

10 N. Wnr. Tagebl.1, die andere ſandte ich an die »Norddeutſche Allgemeine«, die ſie
zu meiner eigenen Überraſchung heute (!) zuſandte.
Ich bitte also nicht zu glauben, daß ich ſo ſaumſelig geweſen bin: mi dies zu konſ-
tatiren iſt der Zweck dieſes Briefes.
Mit der verbindlichſten Empfehlung zeichne ich, geehrter Herr Doktor,

15 Hochachtungsvoll
Theodor vSosnosky

Versand durch Theodor von Sosnosky am 3. 2. 1902 in Alland
Erhalt durch Arthur Schnitzler im Zeitraum [4. 3. 1902 – 8. 3. 1902?] in Wien
DLA, A:Schnitzler, HS.1985.1.4640.
Brief, 1 Blatt, 2 Seiten, 840 Zeichen
Handschrift: blaue Tinte, deutsche Kurrent
Schnitzler: 1) beschriftet: »Sosnoski« 2) mit rotem Buntstift eine Unterstreichung

4 unter X Band ] Unter Kreuzband, zwei sich rechtwinklig kreuzenden Papier- oder Pap-
pestreifen, ließen sich Drucksachen zu ermäßigtem Tarif versenden.

4 eine Besprechung ] Th. v. S.: Bücher und Zeitschriftenschau. In: Norddeutsche Allgemeine
Zeitung, Nr. 50, 28. 2. 1902, Beilage.

5 post festum ] lateinisch: nach dem Fest, im Nachhinein
8–9 die eine Rezension ] Theodor von Sosnosky: Neue Erzählungsliteratur. In: Neues Wiener

Tagblatt, Jg. 35, Nr.  167, 20. 1. 1901, S. [1]–3. Es handelt sich um eine Sammelre-
zension, die außer Bertha Garlan verschiedene Neuerscheinungen von Georg von
Ompteda, Maximilian von Rosenberg, Wolf von Tainach, Emil Marriot und Paul von
Schönthan behandelt.

Fußnote zugeschickt ] Siehe XXXX Auszeichnungsfehler: Dokument L04232 nicht gefunden.

1 ich habe ſie Ihnen ſeinerzeit direkt zugeſchickt.
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